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ckRavensbrück war das zentrale Frauen-Konzentrationslager 

des NS-Regimes. Etwa 120 000 Frauen und Kinder  

aus über 30 Ländern sowie 20 000 Männer wurden hierher 

verschleppt. Zum Lagerkomplex gehörten neben dem  

Frauenlager ein kleineres für Männer, das Siemenslager,  

das „Jugendschutzlager“ Uckermark und zahlreiche  

Außenlager. Etwa 28 000 Häftlinge des KZ Ravensbrück  

kamen ums Leben.

Der vorliegende Katalog dokumentiert die Hauptausstellung 

der Gedenkstätte Ravensbrück, die die Geschichte und 

Nachgeschichte des Frauen-Konzentrationslagers in all ihren 

Facetten zum Thema hat. Dargestellt werden neben der bau-

lichen Entwicklung des ständig erweiterten KZ-Komplexes 

die unterschiedlichen Häftlingsgruppen aus ganz Europa, 

ihre Verfolgungsgeschichten, die Lebensbedingungen in 

Ravensbrück wie auch die systematischen Massentötungen 

in der Endphase des Lagers. Der letzte Teil der Ausstellung 

widmet sich der Nachgeschichte: dem Nachwirken der  

KZ-Haft im Alltag der Überlebenden, der Geschichte der  

Gedenkstätte ebenso wie den Erinnerungen an Ravensbrück 

in West- und Osteuropa.
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Foto oben: 
Flur im Obergeschoss der SS-Kommandantur,  
Fotoalbum der SS, 1941/42
Fotograf/in unbekannt · Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück

Foto unten:  
Flur im Obergeschoss der ehemaligen SS-Kommandantur  
nach der Restaurierung, 2013
Foto: Cordia Schlegelmilch · Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück

Die ehemalige SS-Kommandantur, 2010
Foto: Cordia Schlegelmilch · Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück

Umschlagbild vorn:
Das Häftlingslager, Sommer 1945
Fotograf: Lysenko · Gosudarstvennyj archiv Rossijskoi federacii



Obergeschoss – Beginn des Ausstellungsrundgangs

Erdgeschoss – Fortsetzung des Ausstellungsrundgangs
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noch vorhandene originale Gebäude Altes Lager Männerlager Industriehof „Jugendschutzlager“ Uckermark Siemensgelände

Neues Lager

Schwedt-See

Lageplan des ehemaligen Frauen-Konzentrationslagers Ravensbrück  
Gestaltung: Norbert Günther
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